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Borkenhagen, Oberkassel, Lueg-hhee 47

TK

Arthur Wolff, Bandagen
ßüfrenfirahe 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. ■ 3 60'und 0.40 = 4.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......, 2.70 . 0.30 = 3.—
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......, 2.25 , 0.25 = 2.50
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen...... 2.25 , 0.25 = 2.50
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen...... 1.80 , 0.20 = 2.—
1. Rang Seitenlogcd. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4) , 2.05 , 0.25 = 2.30
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5- 16 zweite Reihe , 1.80 , 0.20 = 2.—
1. Rang Seilenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........, 1.60 . 0.20 = 1.80
Parkettlogen 1. Reihe............ 1.80 , 0 20 = 2.—
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........, 1.60 , 0 20 = 1.80
Parkett................, 1.80 , 0.20 = 2.—
Stehparkett............... 1.35 , 0.15 = 1.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......„ 1.15 . 0.15 = 1.30
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 0.90 , 0 10 = 1.—
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 0 90 „ 0.10 = 1.—
2. Rang Seitenloge 2. un*" 3. Reihe......„ 0.70 „ 0 10 = ".80
2. Rang Proszeniumloge.........., 0.70 , 0.10 = 0 80
Sitzparterre..............., 0.7" , 0.10 = 0.80
Stehparterre ............... 0.45 . 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz.............. w.45 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen ivirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für tclephonische Billetvorbestellungen (Telephon 77P5) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttlieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags '.J Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.



6. Flieger Rachf., inh. Kurt Rüger, Blumensir. 20
Hotel Kaletsch
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Konservatorium Obercassel
Q (Brahms-Konservatoriuni)
g Dominikanerstraße 4, I. Etage
■ ■■■BHHflflHBSSBBHHB

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große« mod. Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den größten Beifall haßen. immer
SALAMANDIR-STII

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alleestr.EckeElbevfelderstr.

FIL BRAHMS-Konservatorium 5!

i*§ß 12 SS i*s2
Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 H ~ S
verbünd, m. Musiklebrer(innen)-Seminar "■

5cüamander Schuhöef. m.b.H. Berlin
Niederlaffunef: Düffeldorf,5chadowfür.lö

■ iiiaaiBBiifliBiiiHii
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J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen In allen Stadtteilen

<iRheingold)>
Reftaurafions-Befrieb

S. m. b. B.
KönigsuIIee58

Wilh. Arnold
flachf. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
üeopoldsfrasse 15

Abonnement 8 Äbonueuieui

Samstag, den 20. März 1915
8

ex-astexi JMEss.1.«©;

Die spanische fliege

Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst Bach.
Spielleitung: Bela Duschak.

Personen:
hudwig Klinke, fflostrichfabrikanf . . . Emil Wirfh
Emma, seine Frau........ Ida Rapenau
Paula, deren Codiier........ Ilora Reinhard
Eduard Burwig, Reidvstagsabgeordnefer

Emmas Bruder....... Rober.' Scholz
Wally, seine Uochrer........ Franziska Wendf
Alois Wimmer, Emmas Schwager . . . max Wogrifsch
Dr. Frih Gerlach, Rechtsanwalt ..... Kurt Goldberg
Anton Ciedemeier......... 0. F. Ceuscher
Gottlieb ITleisel ......... Arthur Scheiter
ülafhilde, seine Frau ........ Elsi Kiftner
Beinrich, deren Sohn . ..... Ernst Herz
ITlarie,Wirtschafterinbei Klinke1 .... ITlarta Gumprecht

Das Stück spielt in einer gröberen deutschen Provinzstadt in der Gegenwart.
Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 1/ 2 Uhr Ende ungef. i) 8/ 4 Uhr

Herz und "S^Rnguius
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silbertltann Grabenstr.

O »q CO

cd n

Die bedeutendsten Künst-
L1er der Welt singen für das
Grammophon
Vorfiihrg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grammophon-SpezialhausS; *
Düsseldorf nur Köiiigs-allee78
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Flüge! ;
Pianos,
Pianolas

Pianoia-Pianos gjg
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr.18
*

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkerstrahe
P

HUfiBRHeSS, Düsseldorf *****
üeppidie, Dekorationen,Polstermöbel
Sardinen, ulöbel- u. Dekorationsstoffe Orientteppiche

Telephon543 und 8543
Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

3aC0b Klingel (mm. panier)
ÄÄ Delifateffen u. ».eine

©rof H&olfftr. 80 • Sernfpredfer 2600

<3arfi*t$lQtelVornehmes Familien-Hotel
elegantes erstklassigesWeinrestaurant

DÜSSELDORF ♦> Am Corneliusplatz = Abendessen nach dem Theater =

Palast-
Hotel $rei}enbacher jtojVornehm Restaurant

—— Stadtküche ,
Soupers vor u. nach dem Thea



fll8w Xrißlfßf Flügel, Pianinos, Harmoniums
liHVW»<f%l 1%»|%I ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -------------1—
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co,
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Sonntag, den 21. März, abends 9 Uhr
Außer Abonnement
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Meister» Schule für Gesang
Ernst von Schuch u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Rdolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

milff!? PifonflpmiP Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telef.9811
l£äUllK*kltVllllWlllW Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A.Wal deck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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Klosterstr. 14a Gegr.

Harmoniums
timtausch -------------!—
aut schriftl. Vereinbarung

[Rufik-a
Oper, Schauspiel. Stati

pitz & Co
ttraße 35
eher Nr. 3895

klgeschäft
Partikeln u.
Lederwaren

ößerte Verkaufsräume!
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pule für Gesang
Siacomo Minkowski (Dresden)
ige Ausbildung für
T bis zur Öffentlichkeitsreife
om f. Rheinland U.Westfalen

ie Gallenkamp
32" • Telephon Mo. 14433
8 und 9 ab Hauptbahnhof

■lottenstr.51,Telef.9811
ig. d. Musik, Konzertgesang,
k, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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